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Die Miinz- und Medaillensammlung.

Es gingen 123 Stiicke ein, nimlich an antiken 13, an neueren
110. Dazu wurden noch 39 Bleiabschlige von Stempeln gebucht,
die schon seit Jahren der Sammlung einverleibt, aber als keine
eigentlichen Miinzen nicht im Inventar aufgenommen worden
waren.

~Von den antiken M dinzen wurden sechs Denare der romischen
Kaiser Gordianus, Philippus pater, Gallienus und der Kaiserin
Salonina, alle beim Bau eines Hotels in Astano, Kt. Tessin, aus-
gegraben, sowie zwei Mittelbronzen von Octavian Augustus und
Tib. Claudius I., ausgegraben in Windisch, bzw. bei der Wipkinger-
briicke in Ziirich, angekauft. Die iibrigen fiinf Miinzen gehdren
zum Ausgrabungsergebnis im Amphitheater in Windisch; es sind
eine gallische Bronzemiinze der Remi, ein Denar von Mussidius
Longus, zwei Mittelbronzen von Germanicus und eine Grossbronze
von Claudius I. : '

Von den schweizerischen Miinzen wund Medaillen wurden
60 Stiicke geschenkt, 11 angekauft und 39 eingetauscht.

Geschenke.

Herr Fr. Blatter in Bern: Stadt St. Gallen Zweikreuzerstiick 1715.
Schwizer Angster 1780, Zuger Sechstelassis 1761.

Herr J. Blumer-Egloff in Ziirich: Beischlag eines Brakteaten von
Laufenburg. Bronzemedaille der Genfer Zentenarfeier 1914
,»a la jeunesse®. Silberne Plakette Regatta in Biel. Kupfef-
medaille Eidg. Turnfest in Ziirich 1903, der Festa federale
di gimnastica in Lugano 1894 und der Féte cantonale de
gymnastique & Neuchatel 1902. Kupfermarke Marzili in Bern
1770. Bronzemedaillen Usine de dégrossissage d’or & Geneve
und Tir fédéral 1887 a Genéve mit Dufourdenkmal. Jetons
der Versammlung des Vereins der Gas- und Wasserfachménner
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in Ziirich 1903, der Société des carabiniers de Carouge 1841
und der Société des armes réunies 4 La Chaux-de-Fonds.
Kleinere Bronzemedaille der eidg. Grenzbesetzung 1914 von
Holy fréres. Zwei silberne Einsiedler Gnadenpfennige. Pied-
fort eines Churer Stadtbluzgers. 5 Batzenstiick der Helveti-
schen Republik 1800.

Herr Dr. Gustav Grunau in Bern: Vier Medaillen der 6. schweiz.
landwirtschaftlichen Ausstellung in Bern 1894, in verschie-
denem Metall.

Frau J. M. Grunauer in Zirich: Silbermedaille der Vereinigungs-
feier beider Basel 1892, '

Herr F. Haas-Zumbiihl in Luzern: Bleiabschlag des Berner Jura-
talers 1818, zwei Bronzeabschlige der Militdrpramien des
1. und 2. Freischarenzuges 1844 und 1845.

Tit. Oberst Huber- Werdmaillers Erben in Ziirich: Silberne Medaille
von Jakob Stampfer mit Madonnadarstellung.

Herr A. Iklé-Steinlin: Alte Blei- und Zinnabschlige von Berner
Sechszehner-Pfennigen 1681, 1684, des dussern Stands, eines
Berner Schulpfennigs mit siugender Biarin 1663 und auf die
Feier des westfilischen Friedens in Basel 1648, alle aus der
ehemaligen Sammlung Madai.

Durch Herrn R. Kdppeli in Luzern: Bronzejeton, ausgegraben in
Faido.

Eidgen. Miinzstitte in Bern: Je zwei Exemplare der Prigung
schweizerischer Stiicke zu 2, 1 und % Fr., 10, 5, 2 und
I Rappen 1914.

Tit. Direktion der schweizer. Riickversicherungsgesellschaftin Ziirich:
Je eine silberne und bronzene Medaille auf das 50jahrige Be-
stehen der Gesellschaft 1913.

Herr C. Weber in Ziirich: Ein Georgstaler (zu Tauschzwecken).

Herr Weber-Boller in Uster: Genueser Goldmiinze (Genovino d’oro)
von zirka 1350 und ein franzosischer 15 Franken von 1769,
ausgegraben in einem Acker in Uster.
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Herr Wriget, Reisender in Schwyz: Schiessmarke des Schwyzer
Kantonalschiessens von 1870.

Anonyme: Bleimedaille von J. Stampfer auf Heinrich Bulliﬁger
1566. Silberne Medaille Niklaus von der Flue — Taufe Christi.

Erwerbungen.

Miinzen.

Schweiz: 20 und 10 Fr. 1914 (Gold). Zirich: Probe eines
Talers 1779 in Zinn (nicht zur Prigung verwendet); Groschen v. J.
von Stampfer. Drei Lénder: Taler 1550. Uri: 1, Dicken 1611.
Schwyz: Schilling 1624. Zug: Dicken 1623, alte Nachahmung.
Basel-Stadt: Goldgulden 1622; Taler 1552; Guldentaler 1568 und
1574. Chur Stadt: Taler 1638; Dicken 1624 und 1632; 10 Kreuzer
1629. Chur Bischof: Dicken 1623; 14 Dicken Beatus a Porta;
Batzen 1510; Kreuzer Beatus a Porta. Haldenstein: Groschen
1727. Misox: Scudo d’oro di sole von J. J. Trivulzio. Bellinzona:
Bissola Anfang des 16. Jahrh. Sitten: Bischof, Batzenklippe
'1594; 1, Batzen 1596. Genf: 1 Sol 1788, Silberabschlag. Bodensee-
brakteat des Niederhelfenswiler Fundes. Mailand: Denar Kaiser
Lothar I., ausgegraben in Biilach.

Medaillen.

Vier Einsiedler Gnadenpfennige. Silberne Plakette, 1. Preis
des Seeklubs Ziirich 1894. Bleimedaille, Berner Taufgeschenk fiir
den Grafen von Stiihlingen. Bleikopie Berner Sechszehnerpfennig.
Silber, 1. Schweizer. Ausstellung von Erfindungen fiir die Klein-
industrie in Ziirich 1911. Silber, Zentenarfeier in Genf 1914 , la
jeunesse‘. Bundesfeier 1891 Souvenir. Silber, General Wille und
Generalstabschef Sprecher. Silber, General Wille, von Zbinden.
Silber, Christuskind, von Jak. Stampfer. Silber, Société d’horti-
culture du canton de Vaud. Silber, Jubilium der Union Helvetia.
Bronzeklippe, Grenzbesetzung 1914, von Holy fréres. Silber,
Patientia von Jak. Stampfer. Goldener Ehepfennig von H. Bul-
linger in Ziirich 1658 mit Ansicht der Stadt Ziirich mit den Willen,
8 Dukaten schwer, samt silberner Dose. Silber, Portritmedaille
Lorenz Zollikofer 1577. Bronze, Biindnis zwischen Konig Henri IV,



von Frankreich und der Eidgenossenschaft 1582. Goldener Schul-
pfennig der Stadt St. Gallen, von Thiébaud. Victoria Helvetiorum
Uri-Schwyz-Unterwalden, um 1500 als 1% Dicken. Suppenmarke
von Altdorf.

Der Buchwert der Ankidufe betriagt Fr. 918. 75, der einge-
tauschten Stiicke Fr. 9310. 50, der Geschenke Fr. 141,

Die Geschenke allein bilden den Reinzuwachs, da sowohl die
Ankiufe als der Hintausch durch den Verkauf oder Tausch von
Dubletten des Legates des Herrn A. Bally-Herzog sel. gedeckt wurden,



	Die Münz- und Medaillensammlung

